
Unterbringung von 

AsylbewerberInnen und 

Flüchtlingen in der 

Stadtgemeinde Bremen 

Unterbringung von Flüchtlingen in der 

Löningstraße 27/28 und  

auf dem Gelände des Klinikum Bremen Mitte 

Die Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen 



 2013:  118.883 AsylantragstellerInnen bundesweit 

      1.111 für Bremen 

 2014 (Jan. bis Juni): 

    77.191 AsylantragstellerInnen bundesweit 

         727 für Bremen 

  + 66% zum Vorjahreszeitraum 

 Prognose 2014: ca. 1.900 Personen für Bremen 

 Hinzu kommen die Sonderkontingente syrischer 

Flüchtlinge 
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Tabelle 1: Bundesweite Zuweisungen nach dem EASY-Verwaltungsverfahren 2010-2014 

Jahr Jan. Febr. März April Mai Juni Juli  Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Gesamt +/- % 

Zuw.-EASY 2010 2.453 2.132 2.577 2.377 2.373 2.814 3.337 4.135 4.122 5.204 4.316 3.734 39.574   

Zuw.-EASY 2011 3.445 2.884 3.300 2.882 3.228 3.297 3.210 3.915 4.081 4.859 4.924 4.583 44.608 13% 

Zuw.-EASY 2012 5.128 3.589 3.497 3.246 3.889 4.125 5.042 6.384 9.143 11.265 7.593 6.021 68.922 55% 

Zuw.-EASY 2013 7.147 5.694 6.371 9.048 9.078 8.982 10.892 11.332 12.899 13.986 11.695 11.759 118.883 72% 

Zuw.-EASY 2014 12.356 9.822 10.919 12.185 14.466 17.443             77.191   

+/- % * 73% 72% 71% 35% 59% 94%                 

Quelle: Zahlen der Easy-Statistik des BAMF * Steigerung in % zum Monat des Vorjahres 
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Hauptherkunftsländer sind: 

  Syrien 

  Serbien 

  Eritrea 

  Albanien 

  Afghanistan 

  Mazedonien 

  Russische Föderation  

  Kosovo 

  Iran 

  Ägypten     
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Diese hohen Zugangszahlen stellen nicht nur Bremen vor 

erhebliche Probleme und Herausforderungen 
 

Vorrang hat Unterbringung in Wohnungen 
 

Das Betreuungssystem wurde hierzu erweitert 

- In allen ÜWH`s sind sog. WohnberaterInnen tätig 
 

Vermittlung in Wohnungen wurden dadurch fast vervierfacht 

Januar - Juni 2013    124 Vermittlungen  

Januar - Juni 2014    423 Vermittlungen 
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Trotz hoher Vermittlung in Wohnungen ergibt sich für das Jahr 

2014 in der Stadtgemeinde Bremen ein Mehrbedarf von 

voraussichtlich  

 

                                  

                                   rund 500 Plätzen! 
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 Neue Einrichtungen wurden geschaffen: 
 

  01/2013 Schwachhausen    50 Plätze 

  04/2013 Mitte/Ostertor     55 Plätze 

  09/2013 Neue Vahr                   60/90 Plätze 

  03/2014 Gröpelingen    95 Plätze 

  03/2014 Osterholz    60 Plätze 

  04/2014 Mitte/Bahnhofsvorstadt   55 Plätze 

  06/2014 Hemelingen                    120 Plätze 

  Gesamt  495 Plätze 

  04/2014 Horn    40 Plätze umF 
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 Fertiggestellt werden in 2014 noch: 
 

  10/2014 Schwachhausen      70 Plätze 

  11/2014 Walle  120 Plätze 

  11/2014 Vegesack  100 Plätze 
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… und 

 

  Mitte, Löningstraße     60 Plätze 

  Östl. Vorstadt, KBM   120 Plätze 
 

  Neue Aufnahmeeinrichtung   170 Plätze 

    in Obervieland im 1. Halbjahr 2015 
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Löningstraße 27/28 

 

  Wohnhaus mit 16 Appartements für 2 bis 4 Personen, 

    ca. 60 bis 65 Personen 

  mit jeweils eigener Kochnische und Dusche/WC 

  Mietdauer 7,5 Jahre nach Kernsanierung 
 

  Es handelt sich um Kleinwohnungen, die später auch für 

    andere Bedarfsgruppen (z. B. StudentInnen) genutzt werden 

    können. 
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KBM Verwaltungsgebäude 

 

  Bestehende Räume können weitestgehend genutzt werden 

  Sanitäreinrichtungen und Küchen müssen eingebaut werden 

  brandschutztechnische Maßnahmen 

  Nutzbar für ca. 120 Personen 

  Nutzungsdauer ca. 3 Jahre (abhängig von Bezug der Klinik) 
 

  Ausreichende Flächen/Räume für Betreuung und Freizeit  

    werden hergerichtet. 
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Die Betreuung der (aller) Einrichtungen wird durch 

pädagogisches Fachpersonal und Sozialassistenten 

gewährleistet. 

 Orientierungshilfen und Begleitung 

 Unterstützung bei Behördengängen  

 Anmeldung in Kitas und Schulen 

 AnsprechpartnerInnen für Außenstehende 

 Kinder sollen vorrangig öffentliche Kitas besuchen, dort 

wo das nicht oder noch nicht möglich ist, werden 

Spielkreise eingerichtet 
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 Zusätzliche pädagogische Fachkräfte für die Beratung 

und Unterstützung bei der Wohnraumsuche stehen in 

den Einrichtungen zur Verfügung 

 Eine ambulante Betreuung nach dem Auszug aus dem 

ÜWH wird bei Bedarf eingerichtet 

 Vom ärztlichen Dienst des Gesundheitsamtes werden 

regelmäßige Sprechzeiten angeboten  

 AnsprechpartnerInnen während der Nacht und an den 

Wochenenden stehen zur Verfügung (Wachdienst) 

 Sprachkurse in Kooperation mit der VHS 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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